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Kunst und Wirtschaft sind Themen, die in 
der Öffentlichkeit oft nur eindimensional 
wahrgenommen werden. Nicht nur pri-
vate Kunstliebhaber, auch Firmen, Ban-
ken und manchmal auch die öffentliche 
Hand sind Geldgeber für künstlerische 
Projekte oder Käufer künstlerischer Ar-
beiten. Das, aus der Renaissance stam-
mende Klischee, dass Kapital und Ratio 
dem möglichst genialen Freigeist gegen-
überstünden ist dabei ein hartnäckiges 
Relikt aus einer Zeit, als berühmte Bür-
ger, wie die Medici in Florenz oder auch 
der Adel und der Klerus große Aufträge 
an Künstler vergaben. Berühmtestes 
Beispiel hierfür ist wohl die Sixtinische 
Kapelle, die Michelangelo in einem 
künstlerischen Rausch ausmalte, der an 
die Grenzen der menschlichen Leistungs-
fähigkeit ging. Er soll über ein Jahr seine 
Schuhe nicht ausgezogen haben, weil er 
sich keine Zeit dafür nahm... 
   
Dieses Bild des genialen Genies war je-
doch schon in der Vergangenheit selten 
die Realität des - zu Lebzeiten - erfolgrei-
chen Künstlers. Geschäftssinn und ge-
sunder Pragmatismus, sowie gute Bezie-
hungen spielten in künstlerischen Unter-
nehmen schon immer eine große Rolle. 
Peter Paul Rubens und Albrecht Dürer 
sind dafür berühmte Beispiele. Sie waren 
weltgewandt, in ganz Europa bekannt 
und betrieben florierende Werkstätten. 
Beide waren geniale Maler und trotzdem 
begann ihre Kunst nicht mit dem ersten 
Pinselstrich auf der Leinwand, sondern 
mit der Art und Weise ihres Denkens und 
ihrer Intuition. 
 
An diesem Punkt können sich heute,  
gerade jetzt, in Zeiten zunehmender 
Nutzung Künstlicher Intelligenz, mehr 
denn je Kunst und Wirtschaft höchst 
fruchtbar treffen.  
 
Immer mehr Unternehmen suchen 
Schnittstellen zu anderen Bereichen, um 
einen neuen Geist Einzug halten zu las-
sen. Dabei ist die Kreativität eine der 
wenigen Fähigkeiten, die durch KI 
schwer zu ersetzen ist. Kreativität drückt 
sich nicht in erster Linie durch die Ver-
wendung von Papier, Stiften oder Ölfar-
be aus. Kreatives Denken beinhaltet, 
Dinge zu abstrahieren, unbefangen aus 
allen Richtungen zu betrachten und kei-
ne Wege auszuschließen. Etwas, das 
Kunststudierende vom ersten Semester 

an als Kernkompetenz lernen und was 
auch in der Wirtschaft zunehmend an 
Bedeutung gewinnt.  
 
Moderne Unternehmer streben immer 
öfter nach einem Mix aus Kreativität, 
Neugier, Ideenreichtum, Flexibilität und 
Unternehmergeist, um Innovationen und 
damit Wettbewerbsvorteile zu schaffen. 
In der Wirtschaft sind Kunstschaffende 
deswegen inzwischen auch gefragte Do-
zenten - wegen ihrer Kreativität, ihrem 
Freigeist und ihrer Art, selbständig zu 
sein. Unternehmer nutzen die Nähe zur 
Kunst, um Ihre Mitarbeiter weiterzubil-
den. Auch ich bin vermehrt als Künstlerin 
in Unternehmen tätig und entwickle in 
Workshops Kunstprojekte, die teambil-
dend sind, sinnliche Erfahrungen und 
Gestaltung ermöglichen und am Ende 
nicht selten als Gemeinschaftsprojekt die 
Firmenräumlichkeiten schmücken.  
 
Führungskräfte finden sich dabei manch-
mal schlechter in kreativen Prozessen 
zurecht. Die Malerei ist unmittelbar, jede 
Aktion wird sofort sichtbar, schneller als 
im üblichen Arbeitsprozess. Zwei Kurs-
teilnehmerinnen wurden einmal so är-
gerlich, dass sie ihrem Chef androhten, 
ihn aus der Gruppe zu werfen, sollte er 
noch einmal ihr gemeinsames Gemälde, 
ihre kreative Schöpfung zerstören, in-
dem er eigenmächtig selbst etwas dar-
über malt. 
 
Tatsächlich haben jedoch Kunstschaffen-
de und Unternehmer/innen einige Ge-
meinsamkeiten: Sie haben jenen inneren 
Schaffensdrang, der oft etwas Neues in 
die Welt zu bringen vermag, das einer-
seits ebenso einzigartig ist, wie es ihnen 
andererseits einen klaren Wettbewerbs-
vorteil verschafft. Künstler und Unter-
nehmer sind gleichermaßen von sich aus 
motiviert und erleben Befriedigung im 
Prozess des Tuns. Ihre Welten nähern 
sich an, denn auch Künstlerinnen und 
Künstler müssen als Unternehmerinnen 
und Unternehmer am Markt bestehen.    
 
In beiden Bereichen geht es zum einen 
um die ausgewiesene Expertise in Kreati-
vität, Ideenreichtum, Innovation aber 
auch Vision und zum anderen ist es die 
Begeisterung der Kundschaft, die ein 
bestimmtes Produkt oder auch ein 
Kunstwerkt einfach haben will. Kunst 
und Wirtschaft sind also ein perfektes 

Match, das man nur zulassen muss.  

Die 1974 in Neumarkt geborene  
Alexandra Hiltl begann ihren künstleri-
schen Werdegang mit dem Studium der 
Malerei an der Akademie der Bildenden 
Künste in München. 
 
Einen Höhepunkt in ihrer Ausbildung 
erfuhr sie im Jahr 2000, als sie mit dem 
Erasmusstipendium an der Athens 
School of Fine Arts unter Prof. Dimitris 
Sakellion ihre künstlerische Perspektive 
erweitern konnte.  
 
Ein Stipendiat der Salzburger Sommer-
akademie 2002, ihr künstlerischer Bei-
trag zur Life Side Gallery auf dem ehe-
maligen LGS-Gelände in Neumarkt, 
internationale Anerkennungen, die 
renommierte Kunstmesse ART Karlsru-
he, wo sie erfolgreich durch den Neu-
markter Galeristen Thomas Herrmann 
vertreten wird, der Atelier-Förderpreis 
des Kunstkreis Jura 2017, die Ehrung 
als Künstlerin der Metropolregion 
Nürnberg durch das Forum Kultur 
2019, die Ausstellung des Kunstpreises 
der Nürnberger Nachrichten 2022 säu-
men neben vielen Weiteren ebenso die 
Wege der heimischen Künstlerin, wie 
aktuell der Kulturpreis der Stadt Neu-
markt i.d.OPf. 
 
Das Werk von Alexandra Hiltl ist ge-
prägt von einer tiefen Verbundenheit 
mit der Natur und dem Menschen. In-
spiriert von Beobachtungen im eigenen 
Garten finden sich in ihren Werken die 
Lebendigkeit und Vielfalt der Flora in 
fließenden, leuchtenden Farben, schim-
mernden Pigmenten und dynamischem 
Gestus wieder. Neben weiblichen Akten 
finden sich ebenso Landschaftsbilder, 
freudestrahlende Menschen an Gewäs-
sern und vergnügliche Darstellungen 
von Skifahrern in ihrem künstlerischen 
Portfolio, in dem sie ihren unbedingten 
Willen zum eigenen Ausdruck und zu 
ihrer künstlerischen Freiheit ebenso 
auf Leinwand wie auf Papier, auf Stelen 
und Stäben oder direkt auf der Wand 
ihren unverwechselbaren Ausdruck 
verleiht.  
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Neumarkt, biz.n. Fast überall hat man in der Weihnachtszeit 
für alle möglichen sozialen Zwecke gesammelt. Und überall 
wo sich engagierte Menschen getroffen haben, um dazu 
beizutragen, etwas von der, auch bei uns immer noch exis-
tierenden Not zu lindern, herrschte ganz tolle Stimmung. 
Neben allem Trubel konnte man Weihnachten regelrecht 
spüren - im Radio, im Fernsehen, auf den Straßen, in den 
Betrieben, in den vielen Einrichtungen, die sich das ganze 
Jahr über dafür einsetzen und die dafür leben, dort zu hel-
fen, wo Hilfe benötigt wird. Dafür möchte ich allen Men-
schen danken und dafür möchte ich Gott danken, dass er so 
viele Menschen bewegt, dass er wieder so vielen Menschen 
das Herz öffnet. Auch denen, die gar nicht religiös sind und 
solchen, die viel haben ebenso wie solchen, die selbst nicht 
viel haben… 
Symbolbild: Prof.Dr. M. A. Popp (3.v.l., Natureheart Founda-
tion / Bionorica) übergibt 500 prall gefüllte Einkaufstüten an 
die Neumarkter Tafel. 



 

 



 

 

sowie bei den ehrenamtl. Helfern aus 
dem Repair Café im G6 der FAN-NM 

Sie möchten das Projekt Repair Café 
Neumarkt-regio der Jugend im BSZ mit 
Ihrem Unternehmen, mit Fach-, Sach- 
oder Geldleistungen unterstützen?  
Vielen Dank für Ihre Kontaktaufnahme: 
Tel.: +49 177 5363 482 
E-Mail: info@BNNM.de 

 
26. September 
26. Oktober 
30. November 
—. Dezember 

 

25. Januar 
29. Februar 
21. März 
18. April 

 

16. Mai 
20. Luni 
25. Juli 
—. August 

TERMINE Schuljahr 2023/24 

Schirmherrschaften des Projekts sind Albert Füracker (MdL), 
Neumarkts OB Markus Ochsenkühn, Bürgermeister Marco 
Gmelch, Susanne Hierl (MdB), Landrat Willibald Gailler und 
Tobias Gotthardt (MdL) 

Für den großzügigen und professio-
nellen technischen Support für das 
Repair Café Neumarkt-regio im BSZ 
bedanken wir uns sehr herzlich  
bei den Unternehmen:  

NEUMARKT, biz.n|, 2024 0106. Auch 
2024 gibt es wieder tolle sportliche  
Angebote für unsere Jugend. 
 
Sportgespräch  
 
Am Mi., 24. Januar 2024 laden Michael 
Hoidn und Michaela Dörfler um 19.00 
Uhr zum Sportgespräch ins Sportheim 
des ASV Neumarkt i.d.Opf., Deininger 
Weg 78, 92318 Neumarkt ein.  
 
Die Verantwortlichen aus Vereinen, der 
Jugendarbeit und den Abteilungen, 
sowie Übungsleiter und Betreuer er-
fahren bei der Gelegenheit alles über 
das Jahresprogramm 2024, Zuschuss- 
und Finanzierungsmöglichkeiten, 
Sportstättenbau und dessen Finanzie-
rung wie auch über die Aus- und Fort-
bildungsmöglichkeiten im BLSV und bei 
der BSJ.  
 
Natürlich geht die Digitalisierung auch 
am Sport nicht vorbei, sodass darüber 
ebenfalls berichtet wird. Besonders 
wichtig ist es dem BLSV-Kreisvor-
sitzenden Michael Hoidn und der BSJ-
Vorsitzenden Michaela Dörfler, mit den 
Verantwortlichen im Gespräch zu blei-
ben, wofür eine eigene Runde einge-
plant ist, in der alle offenen Themen 
auf den Tisch kommen sollen, die den 
Verantwortlichen am Herzen liegen. 
Die Teilnahme ist kostenlos, zwei Ge-
tränke pro Teilnehmer übernimmt der 
Veranstalter. 
 
BLSV 
 
Seitens des BLS sind für 2024 schon die 

Sportlerehrungen des Landkreises in 
Neumarkt geplant. Senioren- und Frau-
enlehrgänge, eine Sportabzeichen-
Prüfertagung mit Ehrungen, 7 Läufe im 
Rahmen des 28. BLSV-Läufercups, ein 
Vereinsmanagementseminar, ein 
Übungsleiter-Verlängerungslehrgang 
mit 15 Unterrichtseinheiten bilden 
dann einen umfangreichen Rahmen, 
sich aktiv im Sport zu betätigen und 
einzubringen. Und mit dem 30. Nov. 
2024 steht auch schon ein Termin für 
den Außerordentlichen Verbandstag in 
München fest. 
 
BSJ 
 
Auch bei der Bayerischen Sportjugend 
steht einiges auf dem Programm. Schü-
lerhallensportfest in Freystadt, Höhen-
berger Spielfest und Kreisschwimmfest 
Parsberg, eine Ausbildung zum Clubas-
sistenten, die Frühjahrs- und eine 
Herbstvollversammlung des KJR, eine 
Jugendleitertagung, ein Ehemaligen-
treffen, die Lizenzverlängerung mit PSG 
und Nordic Walking und auch eine Bad-
minton- und eine Tennis-Kreismeister-
schaft. 
 
INFOs 
 
Detaillierte Informationen und Termine 
finden Interessierte am besten unter  
 
https://www.blsv.de/sportkreis-
termine/neumarkt/ 
 
https://bsj.org/sportkreise-termine/
neumarkt/ 
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1. Bgm.  
Peter Meier 

Unternehmer 
Hans Müller 

Landrat  
Willibald Gailler 

1. Bgm.  
Thomas Meier 

StMin. / MdL 
Albert Füracker 

1. Bgm. Werner 
Brandenburger 

1. Bgm. 
Peter Bergler 

1. Bgm.  
Andreas Truber 

1. Bgm.  
Ludwig Lang 

2. Bgmin. 
Gertrud Heßlinger 

1. Bgm.  
Horst Kratzer 

Oberbürgerm.  
Markus Ochsenkühn 

Unternehmer 
Michael Glossner 

HERAUSGEBER, Redaktion, für eigene 

Inhalte verantwortlich, Konzept, Layout, 

Druck, Anzeigenverwaltung: 
 

BUSINESS NEWS NEUMARKT-regio |  
ED SHELDON |  
Eschertshofen 24  
92367 Pilsach 
Telefon: +49 177 5363 482 
E-Mail: info@BNNM.de 
 

AUFLAGE print: 10.500 Exemplare  
Haushalte direkt: 10.000 Exemplare 
ONLINE:  www.BNNM.de 
 

VERBREITUNG dieser Ausgabe: 
Berg, Berngau, Deining, Lauterhofen, 

Pilsach, Sengenthal, Neumarkter Ortstei-

le im Wechsel 
 

Verteilabschnitt Neumarkt A: Woffenbach 
Verteilabschnitt Neumarkt B: Fuchsberg/

Ottosau, Karhof, Lähr, Pölling, Stauf 
Verteilabschnitt Neumarkt C: Frickenhofen, 

Helena, Höhenberg, Höhenberg i. Tal, 

Holzheim, Ischenhofen / Rödelberg, Labers-

richt, Lampertshofen, Lippertshofen, 

Pelchenhofen, Rittershof, Schafhof,  
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ANZEIGEN 
Es gelten die jeweils  

aktuellen, in den  
MEDIA-Daten von BNNM.de unter „HOME“ 

auf www.bnnm.de veröffentlichten Konditi-

onen. Mit Erscheinen neuer Mediadaten 

verlieren alle vorherigen Preislisten und 

Konditionen deren Gültigkeit. Abo-

Buchungen sind bis zu deren Auslaufen von 

nicht inflationär bedingten Preiserhöhun-

gen ausgenommen.  
 

Nachdruck / Online-Stellung (auch auszugs

-weise - insbesondere für von uns gestaltete 

Inserate zur gewerblichen Nutzung) nur mit 

schriftlicher Genehmigung! Inserenten und 

Autoren haften ausschließlich selbst für die 

Einhaltung der Urheber- und Nutzungs-

rechte für zur Verfügung gestellte Bilder, 

Texte, Daten und Inhalte.  
 

Änderungen, Irrtum, Druckfehler vorbe-

halten. Keine Haftung für unaufgefordert 

übersandte Unterlagen. Fremdbeiträge 

spiegeln ausschließlich die Meinung des 

jew. Verfassers wieder. 
 

© COPYRIGHT 2024 biz.n |BNNM.de, alle 

Rechte vorbehalten. Alle Inhalte wie Texte, 

Bilder, Grafiken, Logos, Warenzeichen und 

Anzeigen sind gesetzlich geschützt.  
Alle ohne Bildunterschrift: pixabay / biz.n  

BUSINESS NEWS NEUMARKT-regio 

INITIATIVEN PARTNERSCHAFTEN 

Wirtschaftsstark und sozial – in Gemeinschaften aus der Region, mit der Region, für die Region... 

 

für eine  
 
 

KOSTENLOSE 
 

HÖRANALYSE 
im Wert von 50,- Euro 

 

Einfach TERMIN vereinbaren und diesen  

Gutschein oder die 

BUSINESS NEWS zum Termin mitbringen 

Bgm. Marco 
Gmelch 
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biz.n|akz-o, 2024-0106.  
Fängt einer an zu husten, hat es bald 
die ganze Familie erwischt und 
Schnupfen, Hals- oder Kopfweh so-
wie allgemeine Schwäche machen 
sich breit. Krankheitserreger verbrei-
ten sich bei trockener Heizungsluft 
und einem geschwächten Immunsys-
tem besonders schnell.  
 
Zu den häufigsten Erkrankungen der 
Atemwege zählt die Bronchitis. Die 
Schleimhäute sind dann akut ent-
zündet. Zäher Schleim macht das 
Atmen schwer und lähmt die Le-
bensgeister. Oft sind auch die obe-
ren Atemwege mit den Nasenneben-
höhlen oder die Rachenschleimhaut 
betroffen. 
 
Unter einer Infektion leiden die Gro-
ßen wie die Kleinen in einer Familie 
gleichermaßen. Atemwegsinfektio-
nen werden in über 90 Prozent der 
Fälle durch Viren ausgelöst. Bei ei-
ner Erkältung der Bronchien kann 

das Arzneimittel Umckaloabo die 
Krankheitsdauer verkürzen und lästi-
ge Beschwerden in den Atemwegen 
lindern.  
 
Der pflanzliche Wirkstoff aus der 
Wurzel der Kapland-Pelargonie, ei-
ner südafrikanischen Geranienart, 
soll auch die Vermehrung von Viren 
hemmen. Zudem hindert er Bakte-
rien am Eindringen in den Körper, 
indem er das Anhaften von Bakte-
rien an Schleimhautzellen er-
schwert. Das in Apotheken erhältli-
che qualitätskontrollierte Arznei-
mittel ist bereits für Kinder ab einem 
Jahr zugelassen. 
 
Hochkonzentrierte Wirkstoffe und 
viel Ruhe  
 
Wer sich bei ersten Symptomen ei-
ner Erkältung wappnet, tut sich und 
der ganzen Familie Gutes. Den hoch-
konzentrierten Wirkstoff aus der 
Kapland-Pelargonie gibt es in drei 

Darreichungsformen: als Tropfen 
gegen eine akute Bronchitis, als 
praktische Filmtabletten und als 
speziell auf die Bedürfnisse von Kin-
dern bis 12 Jahre abgestimmten Saft.  
 
Alle Präparate sind rein pflanzlich, 
gut verträglich und Tabletten und 
Saft sind alkoholfrei. Der Saft für 
Kinder enthält keinen Zucker und ist 
frei von Farbstoffen, Gluten und 
Lactose. Wechselwirkungen mit an-
deren Arzneimitteln sind nicht be-
kannt. Alle Darreichungsformen gibt 
es rezeptfrei in der Apotheke. 
 
Ein durch eine Infektion geschwäch-
ter Körper braucht Ruhe, das gilt für 
junge genauso wie für ältere Men-
schen. Wichtig ist in dieser Zeit eine 
leichte und gesunde Kost mit vielen 
Vitaminen, Mineralstoffen, Spuren-
elementen und, das Verdauungssys-
tem reinigenden Faserstoffen. Ge-
stresste Atemwege entspannen sich 
z.B. durch Inhalationen. Sie befeuch-
ten die Schleimhaut und lassen den 
Kranken leichter atmen. Auch kleine 
Spaziergänge an frischer Luft tun 
gut. Aber hier gilt - Eile mit Weile. 
Der Körper braucht seine ganze Kraft 
auf dem Weg der Genesung. 
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AS Kiesgruben- und Rekultivierungs GmbH 
Hans-Urmiller-Ring 6  |   82515 Wolfratshausen 

+49 (0)8171 91994-0 
info@askiesgruben.eu  
www.askiesgruben.eu 

Sie haben ein Grundstück zum Abbau  
oder eine stillgelegte Grube zur Rekultivierung? 

Schnell wieder fit und aktiv sein nach 
einer Erkältung – das pflanzliche Arz-
neimittel Umckaloabo mit den Spezi-
alextrakten der Kapland-Pelargonie 
unterstützt dabei. Foto: Halfpoint/
istockphoto.com/akz-o  
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Ihr professioneller Auto-Aufbereiter  
in der Region 

Wir suchen Verstärkung  
für unser Team -  

gerne auch Quereinsteiger! 

Büro: Bürgermeister-Auhuber-Str. 4       92318 Neumarkt / OPf. 

0157—536  001  64   -    info@mr-car-clean.de 
www.mr-car-clean.de 

An der Muschel 2  ·  92367 Pilsach 
 

Telefon 09181 / 440 500 
Telefax 09181 / 466 587 

An der Muschel 13  -  92367 Pilsach 

Tel. 09181 - 51 16 80  -  Fax 09181 - 51 16 82 

Geöffnet: jeweils Montag - Freitag von 07:00 - 16:00 Uhr  

Pausen: 09:00 - 09:30 und 12:00 - 12:30 Uhr 



 

 

12| BUSINESS NEWS 

Freundliche 
 

 Mobilleiter/in 
 

 Fleischerfachverkäufer/in 
 

  Lehrlinge 
 für Verkauf und Produktion 
 
1./ 2./ 3. Lehrjahr: 1.000.– / 1.100.– / 1.200.– Euro 

auch zum Anlernen, zu  
Spitzenkonditionen gesucht 

Frische Blut- und  

Leberwürste,  
Sauerkraut und Kesselfleisch. 

Schweinerücken 100g -,85 € 
für die magere schnelle Küche    

Weißwürste        100g 1,09 € 

Meisterklasse kesselfrisch        

Leberkäse        100g 1,09 € 

laufend ofenfrisch      

Rauchpeitschen         100g 1,29 € 

mit grobem Pfeffer    

Schweinesaftgulasch    100g -,95 € 

Rindergulasch    100g 1,44 € 

handgeschnitten  

Stadtwurst im Ring       100g 1,09 € 

laufend rauchfrisch     

Fleischsalat        100g -,95 € 

täglich hausgemacht        

Kochschinken         100g 1,39 € 

1 A Qualität 


